
Karl May soll schon wieder das Bedürfnis in sich fühlen, einen seiner Gegner mit einer Klage zu 

bedrohen. Aus Wien wird nämlich gemeldet, Karl May habe gegen die Wiener Zeitschrift „Das Wissen für 

alle“, das Organ der österreichischen Hochschuldozenten, wegen eines seine literarische Tätigkeit scharf 

kritisierenden Artikels die Ehrenbeleidigungsklage beim Wiener Landesgericht angestrengt. – Abwarten! 
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